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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV Schney 1861 : TV 1862 Marktgraitz II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Koch fixiert zwei Punkte für den TV Schney 1861

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf die Mannschaft des TV Schney 1861 am vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TV 1862 Marktgraitz II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Martin
Koch.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Koch / Srowig die Begegnung mit 1:3 gegen Jahreis / Hornung abgaben und eine Niederlage
kassierten. Pauser / Schleicher bezwangen Müller / Trinkwalter in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Martin Koch den
Gastspieler Gerald Müller zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bernd
Heublein überzeugte im Match gegen Joseph Jahreis, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Eher wenig
Gegenwehr bekam Ralph Pauser beim 11:8, 11:7, 12:10 von Siglinde Hornung. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Norbert Schleicher gegen Hartmut Trinkwalter. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Martin Koch und Joseph Jahreis am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Bernd Heublein und Gerald Müller, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Ralph Pauser bei seinem Sieg in drei Sätzen von Hartmut
Trinkwalter. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Norbert Schleicher machte mit
Siglinde Hornung beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ralph Pauser, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Joseph Jahreis verlor. Das musste man neidlos anerkennen.
Überzeugend war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Martin Koch gegen Hartmut Trinkwalter.
Das war ein souveräner Sieg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit
sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TV Schney 1861 in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.11.2022 gegen den TTC
Obersdorf IV bevor. Für den TV 1862 Marktgraitz II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Obersdorf III am 11.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:8 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Schney 1861

Doppel: Koch / Srowig 0:1, Pauser / Schleicher 1:0 
Einzel: M. Koch 2:1, B. Heublein 2:0, R. Pauser 2:1, N. Schleicher 1:1 

 TV 1862 Marktgraitz II
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Doppel: Jahreis / Hornung 1:0, Müller / Trinkwalter 0:1 
Einzel: J. Jahreis 2:1, G. Müller 0:2, H. Trinkwalter 1:2, S. Hornung 0:2


